
Gemeindliche Informationen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihnen allen ein herzliches Grüß Gott.
Das Jahr 2014 geht mit großen Schritten dem 
Ende entgegen und es war auch ein Jahr mit gro­
ßen Investitionen.
Einmal das Kurhaus, das wir grundlegend 
renovieren. Die ganze Technik, Heizung, Lüftung, 
Elektrotechnik sowie die Sanitäranlagen wurden 
komplett erneuert sowie die Barrierefreiheit her­
gestellt und vieles mehr.
Nach den Weihnachtsfeiertagen soll dann noch 
der große und kleine Saal in Angriff genommen 
werden, sodass bis zum Frühjahr 2015 die Re­
novierung im Innenbereich ihren Abschluss findet. 
Allein heuer wurden dann 1,2 Millionen Euro in­
vestiert.
Eine weitere große Investition in die Wasserver­
sorgung Scheffau ist mit dem Hochbehälter Lin­
denau einhergegangen. Mit dem Neubau des 
Hochbehälters wird nicht nur die Wasserqualität 
wesentlich verbessert, sondern auch durch die 
Verlegung der neuen Hauptwasserleitung inner­
halb Lindenaus und deren Querschnittsvergröße­
rung  die Feuersicherheit in Lindenau aber auch 
vor allem in Scheffau wesentlich verbessert. Allein 
diese Maßnahmen haben über eine ½  Millionen 
Euro gekostet.
Scheffau ist auch heuer ein Schwerpunkt der 
Investitionen, denn gleichzeitig zur Wasser­
versorgung wird auch die Turn- und Festhalle er­
weitert, auch mit einem Volumen von 250.000,00 
€. Dies sind aber nur die großen Brocken, denn 
der Vermögenshaushalt weist heuer über 3,5 Mil­
lionen aus und zeigt, dass wir sehr, sehr viel in die 
Infrastruktur unserer Gemeinde geben.

Sehr geehrte Damen und Herren, große Investi­
tionen und gleichzeitig keine Schuldensteigerung 
geht nur mit sparsamem Wirtschaften und guten 
Einnahmen.  Scheidegg kann heuer erstmals seit 
vielen Jahren mit höheren Gewerbesteuereinnah­
men rechnen als Einkommensteuer. 
Diese Entwicklung zeigt, dass wir mit dem Gewer­
begebiet Hauser Wiesen genau die richtige Ent­
scheidung getroffen haben, was sich langfristig 
noch viel stärker bemerkbar machen wird.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir haben 
auch 2015 einiges vor - nur eine stetige Weiter­
entwicklung hilft uns die Zukunft zu meistern.
Das Jahr 2014 wird in wenigen Wochen  schon 
Geschichte sein und ich darf mich im Namen der 
Marktgemeinde, aber auch ganz persönlich an 
dieser Stelle bedanken bei allen, die sich ehren­
amtlich einbringen in den Vereinen und den Orga­
nisationen im Sozialen und in den Kirchen.
Aber auch bei den Vielen, die im Verborgenen 
helfen, ohne dass es die Öffentlichkeit groß wahr­
nimmt.
Ohne sie wäre ein Gemeindeleben nicht möglich. 
Deshalb noch einmal Herzlichen Dank an Euch 
alle.
Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus 

Ihr 
U. Pfanner,  1. Bgm  

Finanzangelegenheiten
Zur Zahlung werden fällig:

15.11.2014  
- Grundsteuer A und B, 4. Rate
- Vorauszahlung Gewerbesteuer
- Vorauszahlung Fremdenverkehrsbeitrag

Markt Scheidegg 
mit Scheffau

An alle Haushaltungen
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Bauamt

Zurückschneiden von Hecken und Sträu-
chern

Der Markt Scheidegg bittet erneut alle Grund­
stückseigentümer, Bäume, Hecken und Sträucher, 
die in öffentliche Fahrbahnen und Wege ragen, 
bis zu einer Höhe von 4,50 m und an Gehsteigen 
bis zu einer Höhe von 2,50 m zurückzuschneiden, 
so dass Äste und Zweige die Sicherheit des Ver­
kehrs nicht behindern. Die Hecken und Sträucher 
müssen dabei mindestens bis zur Grundstücks­
grenze zurück geschnitten werden. Dies gilt vor 
allem für Hecken und Sträucher, die die Sicht an 
Einmündungen verhindern. Des Weiteren sind 
Verkehrszeichen, die von Ästen verdeckt werden, 
freizumachen.

Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie dieser 
Aufforderung unbedingt nachzukommen.

Winterdienst

Die Gemeinde ist bemüht, die Schneeräumung 
zur Zufriedenheit aller Bürger durchzuführen. Dies 
ist nur mit der Unterstützung und einem partner­
schaftlichen Verhalten der Bürgerschaft möglich. 
Sollten sich durch die Schneeräumung bzw. durch 
den gemeindlichen Winterdienst irgendwelche 
Schäden im Rahmen der gemeindlichen Haftung 
ergeben, bitten wir, diese unverzüglich der Ge­
meindeverwaltung mitzuteilen

Wasserablesung

Wasserablesung für die Abrechnung 2014

Vom 01.12.2014 bis 10.01.2015 werden im Ge­
meindegebiet die Wasseruhren abgelesen. Wir 
bitten Sie, den Wasserablesern den Zutritt zu den 
Wasseruhren zu gewähren.

Sollten Sie in dieser Zeit nicht anwesend sein, bit­
ten wir Sie, uns den Wasserstand im Rathaus bei 
Frau Schütz, Zimmer 3 im UG, oder telefonisch 
unter 08381 895-21 mitzuteilen. Wasserstände, 
die bis zum 15.01.2015 nicht abgelesen oder ge­
meldet wurden, müssen geschätzt werden.

eza! Energie- & Umweltzentrum  
Allgäu

Kostenlose Energieberatung:
Der Markt Scheidegg bietet zusammen mit eza!, 
dem Energie- und Umweltzentrum Allgäu, eine 
kostenlose Energieberatung an. 
Die Beratung durch Herrn Klaus Röthele findet im 
1. OG des Treffpunkt (Rathaus) statt.
Termine auf Anfrage.
Anmeldung unter der Tel. 08381 895-31 oder -32 
(Bauamt).

Breitbandnetz
Informationsveranstaltung zum 

Breitbandausbau in  
Scheidegg

Die Telekommunikation Lindau (B) 
GmbH (TKLi) stellt die Möglichkeiten 
der neuen Technologie vor.

Nachdem der Ausbau des Glasfasernetzes und 
der Aufbau einer Breitbandversorgung für Schei­
degg in großen Schritten voran schreitet, laden 
wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu einer 

Informationsveranstaltung
am Donnerstag, den 13.11.2014

um 19 Uhr
ins Kurhaus Scheidegg

ein. Die TKLi präsentiert die Möglichkeiten, die 
sich aus einer dann endlich zeitgemäßen Breit­
band-Anbindung mit bis zu 100 MBit/s ergeben. 
Zur Verdeutlichung, die derzeit bestehende Band­
breite beträgt in weiten Teilen unserer Gemeinde 
weniger als 1 MBit/s.

Als Ihr servicestarker Dienstleister vor Ort sieht 
die TKLi es als ihre oberste Verpflichtung, die 
entsprechende Infrastruktur für Lindau und die 
umliegenden Städte und Gemeinden zu schaf­
fen. Deshalb haben sie mit dem Ausbau eines flä­
chendeckenden Glasfasernetzes begonnen. So 
bringt die TKLi Ihnen die Zukunft ins Haus – und 
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damit unendlich viele Möglichkeiten zur Nutzung 
von Telefon und Internet, Fernsehen und Home-
Automation.

Thomas Vetterl, Geschäftsführer der TKLi und sei­
ne Mitarbeiter erklären vor Ort im Kurhaus Schei­
degg was alles machbar ist und stehen Ihnen für 
alle Fragen vom Anbieterwechsel bis hin zur tech­
nischen Umsetzung Rede und Antwort. 

Ich würde mich sehr darüber freuen, wenn mög­
lichst viele Bürgerinnen und Bürger  die Möglich­
keit zur Information aus erster Hand nutzen. 

Ulrich Pfanner, Bürgermeister

Ehrungen
Silberne Ehrennadel
an Herrn Andreas Ruhm

Herr Bürgermeister Pfanner überreichte an Herrn 
Andreas Ruhm die silberne Ehrennadel. 
Herr Ruhm war 15 Jahre Schützenmeister und 
Vorsitzender des königlich privilegierten Schüt­
zenverein Scheidegg 1882. 
Bereits 1994 ist Herr Ruhm dem Verein beige­
treten. Beim Neubau des Schützenheimes „alter 
Lokschuppen“ war er mit Rat und Tat dabei.

Herr Ruhm erhielt in seiner „Schützenlaufbahn“ 
verschiedene Ehrungen, wie 2001 die Ehrenna­
del des BSSB, 2005 das große Protektoratsabzei­
chen in Gold von seiner königlichen Hoheit Her­
zog Franz von Bayern, 2007 die Ehrennadel in 
Gold vom Schützenbezirk und 2014 die silberne 
Ehrennadel des Marktes Scheidegg.

Langzeitvermietung 		
von Ferienwohnungen

Sehr geehrte Vermieter,
wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass 
bei Langzeitvermietungen (ab 2 Monaten) die all­
gemeine Meldepflicht besteht. Wir bitten Sie, Ihre 
Mieter gegebenenfalls darüber zu informieren. In 
solchen Fällen ist die Anmeldung innerhalb einer 
Woche im Einwohnermeldeamt/Scheidegg vorzu­
nehmen.  
Für weitere Informationen steht Ihnen das Ein­
wohnermeldeamt gerne zur Verfügung. Tel. 
08381/895-24

Scheidegg-Tourismus

Öffnungszeiten im November
Vom 1. bis 30. November ist das Scheidegg-Tou­
rismus-Büro wie folgt geöffnet:

Mo / Mi / Do / Fr 	 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 	 von 9:00 bis 17:00 Uhr

Ab Dezember gelten wieder die gewohnten Öff­
nungszeiten (Montag bis Freitag durchgehend 
von 9:00 bis 17:00 Uhr).

Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester
Mo. 22.12./ Di. 23.12. 	 9:00 bis 17:00 Uhr
Mi., 24.12.	 9:00 bis 12:00 Uhr
Do., 25.12./ Fr. 26.12.	 geschlossen
Sa., 27.12.	 9:00 bis 12:00 Uhr
So., 28.12.	 geschlossen
Mo., 29.12./ Di. 30.12.	 9:00 bis 17:00 Uhr
Mi., 31.12.	 10:00 bis 12:00 Uhr
Do., 01.01.	 geschlossen

Ab 2. Januar ist das Scheidegg-Tourismus-Büro 
wieder von Montag bis Freitag durchgehend von 
9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Neben unseren Öffnungszeiten ist Christians 
Dorfkiosk (Tel. 08381 895-90) wie folgt gerne für 
Sie da:
Mo. bis Fr. von 8:30 bis 18:00 Uhr
(Di. ab 12:30 Uhr geschlossen)
Sa./So. von 8:30 bis 12:30 Uhr
Feiertag geschlossen
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Veranstaltungen/Öffnungszeiten
Weihnachten/Silvester/Fasnacht

Wir bitten die Gastronomen, Vermieter und sons­
tige Veranstalter –  falls noch nicht geschehen – 
um die Mitteilung besonderer Veranstaltungen 
(Weihnachtsmenüs, Weihnachtsfeiern, Silvester­
partys, Fasnachtsbälle etc.) sowie der Öffnungs­
zeiten an den Feiertagen. Wir werden aus die­
sen Informationen wieder Handzettel als Service 
für unsere Gäste erstellen. Bitte reichen Sie die 
Daten schriftlich bei uns ein (Fax: 08381 895-50, 
E-Mail: info@scheidegg.de, persönlich: Rathaus­
platz 8).

Saisonzeiten/Preisangaben
im System der Fa. Eberl online (Dreamway)

Wir bitten alle Gastgeber, in ihren Einträgen zu 
prüfen, wann die eingegebenen Saisonzeiten en­
den (über den Menüpunkt „Preisgestaltung“). Bei 
vielen Vermietern sind die Saisonzeiten nur bis 
Jahresende angelegt; wenn nach freien Quartie­
ren in 2015 und später gesucht wird, werden die­
se Einträge nicht angezeigt. Bitte verlängern Sie 
Ihre Saisonzeiten entsprechend. Bei Fragen sind 
wir oder das ServiceCenter von Eberl online (Tel. 
08323 802550) gerne für Sie da.

Außerdem bitten wir Sie, – ganz besonders in der 
Ferienzeit – darauf zu achten, dass Ihr Belegungs­
plan aktuell ist. Betriebe mit einem Belegungs­
plan, der länger als 14 Tage nicht aktualisiert wur­
de, können über uns nicht vermittelt werden!

Vorarlberger Landbus nach Lindau und 
Bregenz mit Halt am Luggi-Leitner-Lift

Die Busverbindung nach Bregenz besteht wie im­
mer auch im Winter. Die Haltestelle befindet sich 
im Scheidegger Zentrum. Der dort abfahrende 
Vorarlberger Landbus hält in den Wintermona­
ten auch am Parkplatz beim Luggi-Leitner-Lift. 
Fahrpläne sind im Scheidegg-Tourismus-Büro er­
hältlich.

Kinderskikurse am Luggi-Leitner-Lift

Die Skischule Stade bietet am Luggi-Leitner-Lift 
in den Ferien wieder Kinderskikurse für Einsteiger 
und Fortgeschrittene im Alter von 4 bis 10 Jahre. 
Die Kursdauer ist 4 Tage, die tägliche Kursdauer 
sind 2 Stunden (entweder am Vormittag von 10:00 
bis 12:00 oder am Nachmittag von 13:00 bis 15:00 

Uhr). Für Einsteiger-Kinder gibt es das Kinderland 
mit Zauberteppich (Förderband).
Termine:
27. - 30.12.2014  /  02. - 05.01.2015 /
09. - 12.02.2015  /  14. - 17.02.2015
Infos/Anmeldung:
http://winter-scheidegg.timm-stade.de/
Tel. 08382 297728 (bis 30.11.) oder 0043 5513 
8254-171 (ab 01.12.)

Unsere Kur- und Gästezeitung
„Wir in Scheidegg“
Redaktionsschluss ist wie gehabt der 4. des Vor­
monats. Für Anzeigenaufträge und die Veröffentli­
chung redaktioneller Beiträge wenden Sie sich 
bitte an

Martin Fottner-Kraus
Tel. 08380 981338, Fax 08380 981339
E-Mail: redaktion@inscheidegg.de

Termine für den laufenden Veranstaltungskalen­
der teilen Sie bitte dem Scheidegg-Tourismus 
mit (per Fax an 08381  895-50 oder per E-Mail 
an brattge@scheidegg.de); wir sammeln alle 
Termine, um sie dann zur Veröffentlichung an 
verschiedene Medien weiterzuleiten, ins Internet 
zu stellen usw. Bitte beachten Sie unbedingt die 
Redaktionsschluss-Termine! Später eingehende 
Beiträge und Veranstaltungshinweise können nur 
bei vorheriger Absprache berücksichtigt werden.

Veranstaltungskalender

Den Veranstaltungskalender finden Sie in der Kur- 
und Gästezeitung „Wir in Scheidegg“ und im Inter­
net unter www.scheidegg.de, Menüpunkt „Veran­
staltungen“.

Veranstaltungen im Kurhaus

So., 14.12. u. 11.01., 10:00 bis 14:00 Uhr
Brunch und glutenfreier Brunch. Reservierung 
erbeten: Tel. 08381 3055.

So., 21.12. u. 18.01., 14:30 bis 17:30 Uhr
Tanztee mit Livemusik

So., 28.12., 20:00 Uhr
Letztmalige Aufführung des Theaterlustspiels 
„Sei doch it so dumm, Opa“. Kartenreservierung: 
Scheidegg-Tourismus, Tel. 08381 895-55 und 
Kurhaus, Tel. 08381 3055.
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Gesundheitsnetzwerk

Veranstaltungen zum Thema Zöliakie

Di., 25.11. u. 09.12., 18:00 Uhr
Glutenfrei-Koch- bzw. -Back-Kurs

Mi., 19.11. u. 17.12., 19:00 Uhr
Offener Gesprächskreis zum Thema „Glutenfreie 
Ernährung“

Eine Anmeldung bis zum Vortag 17:00 Uhr ist un­
bedingt erforderlich: Scheidegg-Tourismus, Tel. 
08381 895-80.

Weitere Termine und Informationen zum Thema 
finden Sie im Internet unter www.scheidegg.de 
sowie in unserer Broschüre „Glutenfrei in Schei­
degg“, die kostenlos im Scheidegg-Tourismus-
Büro erhältlich ist.

Naturheilpraxis Hans-Peter Deubel

Jeden ersten Dienstag im Monat von 17 bis 18 
Uhr: Kostenlose Info zu Fragen in der Naturheil­
kunde und Ernährung.
Info und Anmeldung: Institut für natürliche Heil­
methoden, Blasenbergstr. 6, Tel. 08381 81286

Ernährungsberatung Susanne Rauer

Metabolic Balance – das ganzheitliche Stoffwech­
selprogramm

Jeden Montag von 16 bis 18 Uhr kostenlose Info­
sprechstunde und geöffneter Verkaufsraum.
Ort/Infos: Ernährungsberatung Susanne Rauer, 
Kirchstraße 2, Tel. 08381 890461, www.metabo­
lic-beratung.de

Buchtipps 				  
aus der Gemeindebücherei

Lange Abende - Zeit zum Selbermachen

Spiralmützen
Alles dreht sich um Ihren Kopf! Die Spiralmütze lässt 
sich einfach und schnell herstellen. Einsteiger und 
Fortgeschrittene finden hier Anregungen für modisch 
aktuelle Häkelmützen.

Beanies, Bohos & Co
Modisch, lässig und in Übergröße – so präsentie­
ren sich die trendigen Oversize-Mützen. 

Patchwork-Nostalgie
Entdecken Sie nostalgische Nähideen. Lassen Sie sich 
verzaubern von Stoffen, Borten und Spitzen, wie man 
sie früher kannte und fertigen Patchworkprojekte oder 
altmodische Dinge wie einen Klammerbeutel oder be­
zogenen Kleiderbügel.

Und natürlich gibt’s auch jede Menge span­
nenden Lesestoff für kuschelige, lange Win­
terabende!

Ihre Gemeindebücherei Scheidegg - zwischen 
Rathaus und Sparkasse. 
Öffnungszeiten:
Mo u. Fr   10.00 bis 11.30 Uhr
Di   u. Do  16.30 bis 18.30 Uhr
Mi geschlossen
Tel.: 08381/89566
buecherei-scheidegg@web.de
Außerhalb dieser Öffnungszeiten finden Sie uns 
(und unseren Medienbestand mit Online-Suche) 
auch im Internet unter www.scheidegg.de

Kultur

Opernfahrt nach Zürich
Sonntag, 11.01.2015
“La Cenerentola” 
von Gioacchino A. Rossini mit Cecilia Bartoli
Dir: G.Andretta, Regie: C. Lievi

Abfahrt: 16:00 Uhr Kiosk Scheidegg
              16:10 Uhr Realschule Lindenberg
Beginn: 20.00 Uhr, Ende: ca. 22.30 Uhr
Preis: 59,- € (inkl. Fahrt und Einführung)
Info und Anmeldung: Anita Heberle, Tel: 
08381/2564

VdK Sprechzeiten

Geschäftsstelle Lindenberg
Glasbühlstraße 16 + 16a, 88161 Lindenberg
Freitags von 9.00 – 12.00 Uhr und 
Von 13.00 – 14.30 Uhr
nur nach Terminvereinbarung, Tel.: 08382/24666
E-Mail: kv-lindau@vdk.de
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Seniorennachmittag

Senioren-Weihnachtsfeier 
am Samstag, 06.12.2014 um 14.00 Uhr

im Kath.Pfarrheim in Scheidegg

Jeden 3. Mittwoch im Monat ist von 14.00 - 18.00 
Uhr Seniorennachmittag im Kath. Pfarrheim in 
Scheidegg.

AUS DER PFARREI

Kath. Pfarramt „St. Gallus“

Scheidegg

So. 16.11. 	10.00 Volkstrauertag

Mi. 24.12.2014	
15.00 	 Kinderweihnachten im Pfarrheim
17.00 	 Jugendweihnachten, Pfarrkirche   
16.30 	 Hl. Abendmesse  im Altenheim
22.30	 Heilige Nacht mit Kirchenchor

Do. 	 25.12.	 10.00 	 Festgottesdienst
Fr.	 26.12.	 10.00 	 Festgottesdienst 
Mo.	29.12.	 16.00 	 Russische Weihnachten – 
			   Zarewitsch-Kosaken in der
			   Pfarrkirche	
Mi.	 31.12.	 16.00 	 Jahresschlussgottesdienst
Do.	01.01.	 10.00 	 Pfarrgottesdienst
		  18.30 	 Sternsingeraussendung
Di.	 06.01.	 10.00 	 Hl.Dreikönig mit Sternsinger

Regelmäßige Gottesdienste in Scheidegg

Dienstag,		  18.00 	 Heilige Messe
Donnerstag,	 19.00 	 Heilige Messe
Samstag,   		 18.00 	 Rosenkranz
		  18.30	 Vorabendmesse
Sonntag, 		  10.00 	 Heilige Messe 

Mittwoch, 3. Dez./10. Dez. und 17. Dezember um 
06.45 Uhr Roratemesse in der Pfarrkirche

Scheffau

So 	16.11.	 8.30	 Volkstrauertag 
Mi.	 24.12.	 20.30	 Christmette 
Do. 	25.12.	 8.30 	 Festgottesdienst 

Fr. 	26.12.	 8.30 	 Festgottesdienst 
Mi.	 31.12.	 14.00 	 Jahresschlussgottesdienst
Do.	 01.01.	 16.00 	 Hl.Messe  
Di.	06.01.	 8.30 	 Hl. Dreikönig mit Sternsinger

Regelmäßige Gottesdienste in Scheffau

Dienstag,	 16.00 Uhr 	 Heilige Messe
Freitag,	 16.00 Uhr 	 Heilige Messe
Samstag,	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Sonntag,	  8.30 Uhr	 Heilige Messe
          
Weitere besondere Gottesdienste oder kirchliche 
Veranstaltungen entnehmen Sie dem Kirchenan­
zeiger oder der örtlichen Anschlagtafeln.

Evang.-Luth. Pfarramt 

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10.15 Uhr in der Auferstehungskirche 
Scheidegg

Besondere Gottesdienste 
19.11. 	 19.30 Uhr Gottesdienst 
23.11. 	 10.30 Uhr Gottesdienst 
30.11.	 10.15 Uhr Familiengottesdienst 	
	
24. Dezember Heiliger Abend
15.00 Uhr	 Familiengottesdienst, 
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst,
22.30 Uhr 	 Christmette 

25.12.	16.00 Uhr	 Waldweihnacht am	
		  Außenaltar in Böserscheidegg
26.12.	10.15 Uhr 	 Singegottesdienst
31.12. 	17.00 Uhr 	 Gottesdienst
01.01.	16.00 Uhr 	 Wir gehen mit Fackeln zum
		  Kreuzberg und feiern dort
		  Gottesdienst. 
		  Bei schlechtem Wetter in der 
		  Auferstehungskirche
06.01.	17.00 Uhr 	 Lichtergottesdienst 

Taizegebet
In der Auferstehungskirche in Scheidegg. 
Jeweils 19.30 Uhr
16.11.2014  / 11.01. / 25.01. / 08.02.2015

Konzert / Lesung / Vorträge / Sonstiges
17.11.	 19.30 Uhr von Vortrag Uwe Birnstein 

„Argula von Grumbach“, Pilgerzentrum 
Scheidegg
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21./22.11.	Pilgerbegleiter-Ausbildung mit Pfarrer 	
Dr.O.Gußmann, Pilgerzentrum 

18. 12.	 19.30 Uhr Vortrag Dr. Stepien „Glück“ 	
Pilgerzentrum

13.12. 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr „Die Geburt 	
des Lichts“ Meditativer Tanz mit Frau 	
Rapp-Teichert,  Auferstehungskirche 

31.12.	 21.30 Uhr Konzert in der Silverster	
nacht, mit dem Studentenchor aus 	
Jena und Gedanken zum Jahres	
wechsel, Auferstehungskirche

17.01. 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr Meditativer 	
Tanz mit Frau Rapp-Teichert, 

	 Auferstehungskirche 

Kino im Pilgerzentrum
Beginn jeweils um 20.00 Uhr
22.11.2014		 Liebe
03.01.2015		 Ziemlich beste Freunde
31.01.		  The Kings Speetch
31.01.		  Wie im Himmel
13.02.		  Fack ju Göthe

Ökumene

Ökumenisches Adventssingen
1. Advent:	 16.00 Uhr Altenheim Scheidegg 
2. Advent: 	 17.00 Uhr ev. Kirche Scheidegg 
3. Advent: 	 19.00 Uhr Adventskonzert St.Gallus 	
			   Kirche Scheidegg 
4. Advent: 	 17.00 Uhr Scheffau

Spiel- und Krabbelgruppe 	
„Spatzennest“ Scheidegg

im Treffpunkt, 1. OG 
(Rathaus, hinterer Eingang)

Krabbelgruppe/Mutter-Kind
Jeden Freitag 9.30 bis 11.00 Uhr
Einfach vorbeikommen und mitmachen!
(Keine Anmeldung erforderlich)

Spiel- und Bewegungsgruppe
Kleinkinder 2-3 Jahre (feste Gruppe, ohne Ma­
mas). Wir  bereiten und langsam auf die Kinder­
gartenzeit vor:
Tage: Montag / Mittwoch / Donnerstag
Zeit: 8:30 Uhr bis 11:00  Uhr 
Kosten: 30,-- Euro/Monat (1x pro Woche)

Für das Jahr 2014/2015 sind die Plätze leider 
schon belegt (Warteliste).

Ansprechpartner:
Fr. Rita Eller, Tel: 08381 6178
Fr. Manuela Brunner, Tel: 08381 2924

AUS DEN VEREINEN

Kur- und Verkehrsverein 	
Scheidegg e.V

26. Scheidegger Christkindlmarkt
am ersten Adventswochenende
29. 11. 2013 und 30. 11. 2014

Über 40 Fieranten und Aussteller bieten ein brei­
tes Angebot an adventlichen und weihnachtlichen 
Artikeln an. Ein buntes Rahmenprogramm wird 
den Aufenthalt zur Kurzweil werden lassen.

Samstag, 29.11.: 13.00 Uhr Beginn / 14.00 Uhr 
Eröffnung durch den Bürgermeister und den Ver­
anstalter / Ensemble des Musikvereins Scheidegg 
mit weihnachtlichen Klängen / 15.00 Uhr Märchen­
stunde mit Frau Weber im 1. Stock des Treffpunkt 
/ 17.30 Uhr Feuershow auf dem Kirchplatz / 18.30 
Uhr Vorabendmesse in der St.-Gallus-Kirche / ca. 
20.00 Uhr Ende des 1. Markttages

Sonntag, 30.11.: 10.00 Uhr festliche Messen in 
der St.-Gallus-Kirche und der Ev. Auferstehungs­
kirche / 11.00 Uhr Beginn des 2. Markttages / ver­
kaufsoffener Sonntag der Einzelhändler / nach­
mittags Kutschfahrten der Reitergruppe / 15.00 
Uhr Märchenstunde mit Frau Weber im 1. Stock 
des Treffpunkt / 15.00 Uhr adventliche Klänge der 
Jungmusiker des Musikvereins Scheidegg auf 
dem Kirchplatz / 16:30 Uhr Besuch des Hl. Niko­
laus

Für das leibliche Wohl ist an zahlreichen Markt­
ständen gesorgt. Im Pfarrheim bietet der Kath. 
Frauenbund Scheidegg Kaffe und Kuchen an.

Neben den Ausstellern im Alten Feuerhaus, der 
Krippe mit Streichelzoo, der Advendsausstellung 
im Cafe Margit & Fehl, der Ausstellung alter Ad­
ventskalender im Schaufenster der Marienapo­
theke gibt es eine große Tombola.
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Eine Krippen- und Christbaumausstellung finden 
Sie im Erdegeschoß des „Treffpunkt“ (ehem. Kur­
verwaltung), veranstaltet vom Geschichts- und 
Museumsverein und dem Kur- und Verkehrsver­
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten zuguns­
ten der Sanierung des Kirchendaches der St.-Gal­
lus-Kirche.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
29.11. von 13-20 Uhr, 30.11. von 11-18 Uhr, 03.12. 
von 14-17 Uhr, 06.12. von 10-12 Uhr, 07.12.  von 
14-17 Uhr, 13.12.  von 10-12 Uhr und 14.12.  von 
14-17 Uhr
Programmänderungen vorbehalten!

Dorfchor Scheffau

Adventsbasar
Am 23.11.2014 veranstaltet der Dorfchor Schef­
fau von 9.30 – 16.00 Uhr ihren Adventsbasar in 
der Turn- und Festhalle Scheffau.
Für das leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt.

Musikverein Scheidegg 		
1809 e.V.

Traditionelles Weihnachtskonzert
am 25.12.2014 um 20.00 Uhr im Kurhaus.

Neujahrsblasen
am Montag, 29.12.2014 in den Filialen und 
am Dienstag, 30.12.2014 im Ort

Musikverein Scheffau e.V.

Kirchenkonzert
am 04.01.2014 um 20.00 Uhr in der St. Martin Kir­
che Scheffau

Westallgäuer Heimat- und 	
Theaterverein Scheidegg

Scheidegger Adventskonzert
Am Sonntag, 14.12.2014 um 20.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St.-Gallus in Scheidegg
Eintritt frei – Spenden erbeten.

Narrenzunft Scheidegg
Ortsdekoration
24. Januar 2015
Durch die Behinderungen beim Bändel aufhän­
gen bittet die Narrenzunft um Nachsicht. 
Fasnachtsumzug
08. Februar 2015, Beginn 13:31 Uhr 
Rathaussturm
12. Februar 2015, Beginn 19:01 Uhr

Jagdgenossenschaft

Die Jagdgenossenschaft informiert:

Da Scheidegger Flächen und Wege durch den 
verregneten Sommer beschädigt wurden, könn­
te ein Teil unserer land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen in das Programm der bayer. Regierung 
„BWO Bergwaldoffensive“ aufgenommen werden. 
Um bestimmte Zielsetzungen dieses Programms 
erfüllen zu können, müssen gezielte Maßnahmen 
vollzogen werden!

Deshalb bitte wir:
die Jäger: die Rehwildfütterung mit Kraftfutter 
einzustellen
die Landwirte: einen Streifen an Waldrändern 
von der Gülledüngung zur Äsung freizuhalten!
die Waldbesitzer: Fällen Sie ein paar Tannen und 
lassen Äste und Reisig am Stamm (nicht aufar­
beiten)
die Hundebesitzer: ein Appell: im Wald ist Lei-
nenzwang, deshalb kein Freilauf für Ihren Hund
die Schneeschuhwanderer und Tourengeher: 
betreten Sie bitte keine geschlossenen Waldflä­
chen

Denn: Jedes aufgescheuchte Reh verbraucht 
doppelt so viel Energie wie im Sommer. Als Fut­
terersatz werden dann junge Pflanzen (Tanne, 
Buche, Ahorn, Edelgehölze) verbissen und dies 
führt zu großen Schäden im Wald- und Forstbe­
reich.

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
benutzen Sie im Winter die geräumten Wege (sie­
he Winterwanderkarte), denn im nächsten Früh­
jahr wollen wir wieder frisches Grün in Wald und 
Flur – ja auch Rehe äsen sehen.

Ihr Jagdvorsteher Johannes Achberger
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Volksbildungswerk

Jin Shin Jyutsu – Selbshilfebuch II 

Wochenendtermin:
Freitag, 21.11.2014 von 17:30 – 21:00 Uhr und 
Samstag, 22.11.2014 von 9:30 – 18:30 Uhr

Ort: VBW-Raum, Treffpunkt – 2.Etage
Anmeldung: Monika Herrmann, HP und Jin Shin 
Jyutsu Praktikerin, Tel: 08381/1419, 
monikaherrmann51@web.de

Seniorentanz „Offener Tanzkreis“

im Treffpunkt
wöchentlich freitags von 15.00 bis 16.30 Uhr
Termine: 
07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11. / 05.12.2014 16.01. 
/ 23.01. / 30.01. / 06.02. / 13.02.2015

Leitung: Emmy Knauer, Tel. 08381/927680

Lernprobleme lösen mit Carola Pickenhan

13.12.2014 von 10.00 – 16.00 Uhr
Ort: Brunnenbühl 4, Scheidegg
Info und Anmeldung: Tel: 08381/942525, Mail: 
werdefrei@t-online.de

Der Designer-Tisch mit McPhotoArt

Ein alter Tisch bekommt ein neues Aussehen.
Workshop  15.11.2014 von 10:00 – 19:00 Uhr im 
VBW-Atelier, Rathausplatz 1 
Bitte bringen Sie eine Tischschablone, Tisch, Ho­
cker etc., sowie dicke Socken oder Hausschuhe 
mit.
Anmeldung: Scheidegg Tourismus 08381/895-55 
oder VBW 08381/8492840

Fotoshooting am Vormittag 
Offenes Studio
Termine: 20.11. / 27.11. / 04.12. / 11.12.2014
von 10.00 – 13.00 Uhr
Ort: VBW-Atelier, Rathausplatz 1 
Anmeldung: Scheidegg Tourismus 08381/895-
55 oder VBW 08381/8492840, VBWscheidegg@
gmail.com

Das ausführliche Programm des 
Volksbildungswerk Scheidegg 
entnehmen Sie dem Programm-

heft oder  
www.vhs-scheidegg.de

Kneipp-Verein Scheidegg e.V.

Gesundheitsgymnastik
im kath. Pfarrheim in Scheidegg
von 14.00 bis 15.30 Uhr
Termine: 10.11. / 24.11. / 08.12.2014

Hatha Yoga in Scheidegg

Christina Stepien, Yogalehrerin, Tel. 08381 
82908, stepien.christina@gmail.com

Yoga am Vormittag: 	
Dienstag	 9.00 Uhr bis	10.15 Uhr
Mittwoch/Freitag	 8.30 Uhr bis 	 9.45 Uhr 
Donnerstag 	 8.45 Uhr bis 	10.00 Uhr
	  10.45 Uhr bis 	11.30 Uhr

Yoga am Nachmittag:
Mo/Mi 	 16.15 Uhr bis 	17.30 Uhr
Yoga am Abend: 	
Mo/Di/Mi   	 17.45 Uhr bis 	19.00 Uhr
                 	 19.15 Uhr bis	 20.30 Uhr
nur Donnerstag 	   19.15 Uhr bis 	20.30 Uhr 
im Seniorenheim St.Vinzenz, am Sportplatz 7

Wo: in den Räumen des VBW Scheidegg, 
Treffpunkt, 2. OG
- Gäste sind nach Anmeldung herzlich willkom­
men!

- Alle Kurse werden von den Krankenkassen als 
Präventionskurse bezuschusst.
- In den Schulferien finden keine Kurse statt.

Ballett- und Klavierschule

BALLETT UND KLAVIERSCHULE WEGNER

Klavier für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 
Unterrichtsbeginn nach Absprache.
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Mäuseballett ab 5 Jahre: Do. 16.00 Uhr
Ballett für Kinder ab 7 Jahre: Do. 16.45 Uhr
Ballett für Erwachsene Kursbeginn: 06.11.14  
18.45 Uhr

Vereinbaren Sie eine kostenlose Schnupperstun­
de.
Ballett- und Klavierschule 
Sylvia u.Gerhard Wegner GbR
St.-Gallus-Weg 7, 88175 Scheidegg
Tel: 08381/890066
www.ballettundklavierschule.de

VERSCHIEDENES

Familienpflegewerk im Landreis Lindau

Das Familienpflegewerk unterstützt Familien im 
Landkreis Lindau, die in Notsituationen (Unfall, 
Krankheit, Schwangerschaft, Kur, Reha) kommen 
und Unterstützung bei der Haushaltsweiterfüh­
rung und Kinderbetreuung benötigen.
Kostenträger für diese Einsätze sind i. d. R. Kran­
kenkassen, Rentenversicherungen oder das Ju­
gend- und Sozialamt. Voraussetzung für die Kos­
tenübernahme ist, dass ein Kind unter 12 Jahren 
in der Familie lebt.
  
WIR HELFEN FAMILIEN!
Familienpflegewerk
Station Lindau Stadt & Landkreis
Frau Sonja Heilig, Einsatzleitung
Tel: 07528-9758787
Email: heilig@familienpflegewerk.de
Homepage: www.familienpflegewerk.de

ZAK – Zweckverband für Abfall-
wirtschaft Kempten

14-tägige Leerung der Biotonne in 
den Wintermonaten

Ab der Woche vom 22. – 26. September 2014 
wird Ihre Biotonne wieder 14-tägig geleert. Ein 
gelber Tonnenanhänger wird rechtzeitig vom Ab­
fuhrunternehmen an den Gefäßen angebracht. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Tonne 
ab 07.00 Uhr bereitzustellen.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Scheidegg:
Dienstag		  14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag			  14.00 bis 16.30 Uhr
Samstag		    9.00 bis 11.30 Uhr

Weihers:
Montag – Mittwoch, Freitag	 14.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag			   14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag			     9.00 bis 12.00 Uhr

Rote Tonne an den ZAK-Wertstoffhöfen

Ein neues Angebot an den ZAK-Wertstoffhöfen 
steht den Allgäuer Bürgerinnen und Bürgern ab 
dem 01.10.2014 zur Verfügung. Über die rote 
Tonne können alte Druckerpatronen, -kartuschen, 
sowie Druckertoner einer sinnvollen Wiederver­
wertung zugeführt werden. Dabei werden die al­
ten Patronen und Kartuschen wieder befüllt um 
so wichtige Ressourcen zu schonen. Machen Sie 
von dem Angebot Gebrauch.

 

Problemmüllsammlung

Bauhof Stadt Lindenberg, Sandstraße
Freitag, 28.11.2014 von 8.30 – 14.30 Uhr
Freitag, 23.01.2015 von 8.30 – 14.30 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag den 22.11.2014 überprüft die Firma 
MINIMAX
von 7:00 – 12:00 Uhr vor dem Pfarrheim in Schei­
degg Feuerlöscher. Es können auch Neugeräte 
sowie Rauchmelder erworben werden. Feuerlö­
scher sollten zu Ihrer Sicherheit alle zwei Jahre 
gewartet werden.
In Bayern gilt ab Ende 2017 eine Rauchwarnmel­
derpflicht in allen Haushalten. Auch hierzu be­
kommen Sie am Samstag Informationen.
   
Ingo Zander
privat@ingozander.de 
www.ingozander.de
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Füchse in Wohngebieten

Seit einiger Zeit mehren sich die Meldungen über 
Beobachtungen von Füchsen in unmittelbarer 
Nähe der Menschen. Viele erfreuen sich an der 
Möglichkeit, das Wildtier Fuchs zu beobachten. 
Andere beklagen sich aber über Schäden oder 
Belästigungen bzw. fürchten die Verbreitung von 
Krankheiten.

Der Fuchs
Die in unseren Wohngebieten auftauchenden 
Füchse gehören zur einheimischen Art Rotfuchs. 
Im Gegensatz zu anderen Wildtieren ist der Fuchs 
sehr anpassungsfähig und profitiert von der neu­
en Situation, so dass er scheinbar immer „frecher“ 
wird und mehr und mehr in die menschliche Zivi­
lisation eindringt. Daher wird der Fuchs auch zu­
nehmend in Wohngebieten tagaktiv.

Die reichlich vorhandene Nahrung in Wohngebie­
ten dürfte ein weiterer Grund sein, weshalb sich 
Füchse in unseren Siedlungsgebieten aufhalten. 
Füchse sind Allesfresser. Beeren, Fallobst, Mäu­
se, Regenwürmer gehören genauso zu ihrer Nah­
rung wie auch Abfälle von uns Menschen. Beson­
ders beliebt sind Nahrungsreste in Abfallsäcken 
oder auf Komposthaufen. Die Futternäpfe der 
Hauskatzen sind ebenfalls äußerst attraktiv.

Was für Schäden richten Füchse an?
Es kann sein, dass Füchse im Garten graben, 
Müllsäcke zerreißen, Komposthaufen durchwüh­
len oder Schuhe und Spielsachen wegtragen und 
damit spielen. Auch fühlen sich Menschen gele­
gentlich in ihrer Nachtruhe gestört, wenn Füchse 
im Garten herumtollen. Besonders laut sind sie 
vor allem im Dezember und Januar, während der 
Paarungszeit („Ranzzeit“), wenn sie auf Partner­
suche sind. Die Wurfzeit fällt im Frühjahr auf die 
Monate März und April. Wenn die neugierigen 
Jungfüchse dann Ende Mai und Juni den Bau ver­
lassen, kann es zu häufigen „Fuchsbegegnungen“ 
kommen.

Wie verhalte ich mich richtig, um keine Füchse 
„anzulocken“?
Füchse verlieren relativ schnell die Scheu vor den 
Menschen. Sie sind aber Wildtiere und sollen dies 
auch unbedingt bleiben. Um das Zusammenleben 
von Fuchs und Mensch zu ermöglichen, gilt es zu 
verhindern, dass Füchse zahm werden.
Daher dürfen Sie Füchse keinesfalls füttern! 
Die Tiere werden sonst zutraulich und können so­

gar in Wohnungen eindringen, um Nahrhaftes zu 
suchen. 

Deshalb gilt:

•	 keine Reste von Fleisch, Knochen oder 
Käse auf den Komposthaufen,

•	 keine Futterteller für Haustiere draußen 
aufstellen,

•	 kein Fallobst liegen lassen,

•	 Müllsäcke erst am Tag der Abfuhr bereit­
stellen, nicht bereits am Vorabend.

•	 Schuhe, Gartenhandschuhe, Kinderspiel­
sachen u. ä. Gegenstände über Nacht 
wegräumen - diese sind als Spielzeug, vor 
allem bei Jungfüchsen sehr beliebt.

•	 Unterschlupfmöglichkeiten (z. B. unterm 
Gartenhaus) verschließen,

•	 Haustiere im Freien (auch Hamster u. ä) 
müssen unbedingt fuchssicher eingezäunt 
sein und gehören nachts in einen ge­
schlossenen Stall.

•	 Eine ausreichende Gartenumzäunung 
behindert die Streifzüge des Fuchses in­
Wohngebieten. 

•	 Sandkästen sollen abgedeckt werden.

Füchse gehören zu den wild lebenden, herren­
losen Tierarten, die dem Jagdrecht unterliegen. 
Im Allgemeinen darf nach dem Jagdgesetz eine 
Jagdausübung grundsätzlich nur auf land-, forst- 
oder fischereiwirtschaftlich nutzbaren Flächen 
erfolgen. Außerhalb von den oben genannten 
Grundflächen, in den so genannten „befriedeten 
Bezirken“ (z. B. Wohnsiedlungen, Grünanlagen, 
Friedhöfen oder Gärten) ist eine Jagdausübung 
aus Sicherheitsgründen grundsätzlich untersagt. 

Tollwut – eine Gefahr?
Dank ausgedehnten  Impfaktionen in der Ver­
gangenheit ist es gelungen, diese Krankheit im 
Landkreis erfolgreich zu bekämpfen. Die Tollwut 
ist deshalb im Zusammenhang mit Füchsen kei­
ne Gefahr mehr. Im Übrigen wurde durch wissen­
schaftliche Untersuchungen festgestellt, dass die 
Tollwutgefahr weniger vom Fuchs ausgeht, son­
dern von heimlich mitgebrachten Hunden und Kat­
zen aus Urlaubsgebieten mit hohem Tollwutrisiko.

Und der Fuchsbandwurm?
Der Fuchsbandwurm ist ein Parasit, der im Darm 
von Fuchs, Hund und Katze lebt. Der Mensch ist 
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in diesem Kreislauf eigentlich nicht vorgesehen. 
Dennoch kann es durch Hund, Katze und den 
Fuchs auch zu Infektionen kommen. Das Risiko 
ist statistisch gesehen allerdings sehr gering.
Trotzdem sollten folgende Grundsätze beachtet 
werden:

•	 Nach der Arbeit im Garten, im Wald oder 
auf dem Feld die Hände gründlichwa­
schen.

•	 Beeren, Gemüse, Salat, Pilze, Kräuter 
und Fallobst vor dem Verzehr gründlich­
reinigen. Abgekochte Speisen stellen kei	
ne Gefahr dar. Unwirksam ist dagegen 	
das Tiefgefrieren oder das Einlegen von 	
Früchten in Alkohol.

•	 Hunde- und Katzenbesitzer sollten ihre 
Tiere regelmäßig entwurmen lassen.

Toleranz ist angesagt
Mit etwas Toleranz und richtigem Verhalten soll­
te ein friedliches Nebeneinander von Fuchs und 
Mensch durchaus möglich sein, denn Füchse sind 
nicht aggressiv und greifen Menschen nicht an, 
aber trotzdem suchen Sie nicht den direkten Kon­
takt mit ihm, es sind keine Streicheltiere. 

Diese Information soll sachlich erläutern, um den 
Fuchs als Wildtier besser zu verstehen und ein 
friedliches Nebeneinander von Fuchs und Mensch 
zu ermöglichen

Notruf

Zuständigkeit der einzelnen Notrufnum-
mern

Polizei ) 110

Feuerwehr + Rettungsdienst ) 112
Unfall mit Verletzten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ) 116 117

Blutspendetermine

Mittwoch, 10.12.2014
Von 17.00 – 20.30 Uhr

in der Volksschule Scheidegg, 
Blasenbergstr. 29
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Der Markt Scheidegg verzichtet auch in 
diesem Jahr auf die Versendung von Weih-
nachts- und Neujahrsglückwunschkarten 
und bittet darum um Verständnis.

„Im Namen des Marktes Scheidegg und 
aller Mitarbeiter bedanke ich mich auf die-
sem Wege bei allen Vereinen, Verbänden, 
ehrenamtlich tätigen Personen und Insti-
tutionen für die angenehme Zusammenar-
beit und wiederum geleistete Mitarbeit“.

Allen Bürgerinnen und Bürgern und unse-
ren Gästen wünsche ich heute schon eine 
besinnliche Advents- und Vorweihnachts-
zeit und ein gutes und glückliches Jahr 
2015!

Mit freundlichen Grüßen
MARKT SCHEIDEGG

Ihr 

Ulrich Pfanner
1. Bürgermeister


